
 

Polizei | 08.09.2020 | Nr. 306/20

Tobias Koch: Wir brauchen eine zweite
Einsatzhundertschaft der Polizei
 
Zu der heutigen (08. September 2020) Presseberichterstattung über die Aufstellung
einer zweiten Einsatzhundertschaft der Bereitschaftspolizei in Schleswig-Holstein
erklärte der Vorsitzende der CDU-Landtagsfraktion, Tobias Koch:

„Wir brauchen dringend eine zweite Einsatzhundertschaft für die Polizei in Schleswig-
Holstein. Nur so werden wir den steigenden Anforderungen bei Großeinsätzen
gerecht.“

Im Koalitionsvertrag sei vereinbart, dass im zweiten Schritt – nach der Stärkung der
Polizei in der Fläche – eine zusätzliche Einsatzhundertschaft aufgestellt werde. Dies
diene auch der Entlastung der Beamtinnen und Beamten im polizeilichen
Einzeldienst.

Mit dem Haushalt 2020 habe die Koalition bereits dafür gesorgt, dass die Ausbildung
von Nachwuchskräften weiterhin auf maximalem Niveau fortgesetzt würde. Dafür sei
die ursprünglich vorgesehene Streichung von 74 Anwärterstellen auf den 31.
Dezember 2023 verschoben worden.

„Mit diesen zusätzlichen Nachwuchskräften haben wir am Ende der Ausbildungszeit
das Potential, um eine zweite Einsatzhundertschaft aufzustellen“, erläutert Koch.

Was dafür noch fehle, sei allein die Ausweisung zusätzlicher Stellen im Stellenplan.
Die eingeplanten 500 neuen Stellen bei der Polizei würden nämlich vollständig für die
Verstärkung der Polizeistationen vor Ort, den Kriminaldauerdienst, die
Präventionsarbeit und die Wiederaufstockung der Wasserschutzpolizei benötigt. Eine
zweite Einsatzhundertschaft ließe sich damit noch nicht realisieren.

„Die heutige Meldung lässt mich hoffen, dass die Aufstellung der zweiten
Einsatzhundertschaft eingeleitet werden kann. Das wäre fantastisch. Ein deutlicheres
Signal für mehr Sicherheit kann es kaum geben“, freut sich Koch.
 

Seite 1/1

 
 Kai Pörksen (Pressesprecher) | Düsternbrooker Weg 70, Landeshaus, 24105 Kiel

0431/988-1440 | info@cdu.ltsh.de | http://www.cdu.ltsh.de


